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Das System der europäischen 

Entwicklungszusammenarbeit

 EZ der Mitgliedstaaten

 EZ unter dem Cotonou Abkommen (EEF)

 EZ unter dem EU Haushalt



Slide 3

Commission Européenne – DG DEV

ODA 2004

0%

10%

20%

30%

40%

50%

60%

EU

JAPAN

USA

OTHERS

EC: 

8,6 Mrd $

Total ODA: 78,6 Mrd $



Slide 4

Commission Européenne – DG DEV

EU Entwicklungspolitik

Der neue Politikrahmen:

● Der Europäische Konsens über die 
Entwicklungspolitik

● Effektivität der EZ (Erklärung von Paris)

● Politikkohärenz für Entwicklung

● Die neue Afrikastrategie (plus andere 
Regionen)

● Finanzrahmen

● Neue vereinfachte Instrumente 
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Europäischer Konsens

Der Europäische Konsens über die 
Entwicklungspolitik

Gemeinsame Vision der EU (MS und 
Gemeinschaft) über Entwicklung

- Verbesserte Komplementarität innerhalb der EU

- Kohärenz zwischen internen und externen 
Politikfeldern 
- Anwendung auf alle Entwicklungsländer 

- Formen der EZ: Budgethilfe, Global Funds, 
Sektorprogramme
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Europäischer Konsens

●Werterahmen: Respekt für 
Menschenrechte, Freiheit, 
Demokratie, Gleichberechtigung, 
Rechtsstaatlichkeit, Solidarität und 
Gerechtigkeit

●Zentrales Ziel: Reduzierung der 
Armut und langfristig ihre 
Ausrottung  
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Europäischer Konsens

●Komplementäre Ziele: gute 
Regierungsführung, Menschenrechte

●Grundprinzipien: gemeinsame 
Verantwortung, Partnerschaft, 
Ownership, Partizipation, 
alignement, politischer Dialog, 
Engagement für instabile Länder
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Effektivität der EZ

● Mehr Harmonisierung und verstärkte 

Koordination 

Erklärung von Paris + zusätzliches Engagement 

der EU

● Vorhersehbare und stabile EZ Mittel

● Schuldenerlass

● Aufhebung der Lieferbindung
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Kohärenz

Wie können andere Politikfelder zur 
Erreichung der Entwicklungsziele 
beitragen?

12 prioritäre Aktionsfelder, um 
● (a) negative Wirkungen, die die Chancen die MDG zu 

erreichen, verringern;

● (b) Synergien zu entwickeln;

● (c) die Prinzipien von ‘Ownership’ und Partnerschaft zu 
respektieren
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Kohärenz - Prioritäten

● Handel

● Globaler Klimawandel

● Landwirtschaft

● Soziale Dimension der 
Globalisierung/ 
Beschäftigung und 
‘decent work’

● Forschung und 
Innovation

● Verkehr

● Umwelt

● Sicherheit

● Fischerei

● Migration

● Informationsgesellschaft

● Energie
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Finanzrahmen

Volumen der EZ (EU insgesamt):

● Ziel für 2015

0.7% BIP EU15 0.33% BIP EU10

● Zwischenziel für 2010

0.56% BIP EU15, 0.17% BIP EU10

Durchschnitt EU-25 0.56% = € 20 Milliarden mehr pro Jahr
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Finanzrahmen – EU Ebene

Schlüsselelemente:

● Mittelfristige Finanzplanung für den EU 

Haushalt 2007 – 2013

● Post - 9. EEF Finanzrahmen und 

Budgetisierung des EEF

● ‘Scaling up’
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EU Ebene (Kommission)

Durchführung auf EU Ebene:

● Differenzierter Ansatz

● Konzentration auf Landesebene

● Beitrag zu einem gemeinsamen 

thematischen Rahmen

● Breite Spanne von 

Durchführungsmodalitaten
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Aktionsfelder

● Handel und regionale Integration

● Umwelt und nachhaltiges Bewirtschaftung natürlicher 
Ressourcen

● Infrastruktur, Kommunikation  und Transport

● Wasser und Energie

● Ländliche Entwicklung, Landnutzungsplanung, 
Landwirtschaft und Nahrungssicherung

● Gute Regierungsführung, Demokratie, Menschenrechte und 
Unterstützung wirtschaftlicher und institutioneller 
Reformen

● Konfliktvermeidung und instabile Staaten

● Menschliche Entwicklung

● Soziale Kohäsion und Beschäftigung

● Plus « Mainstreaming »: Umwelt, gender, HIV/AIDS etc.
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Mehrwert der EU Ebene

● Exklusive EU Kompetenzen (Kohärenz)

● Motor der Entwicklungspolitik und der 
Effektivität der EZ

● Koordinierungsfunktion

● Kritische Masse wo erforderlich

● Anerkannte Expertise in 
Schlüsselbereichen 

● Globale Präsenz



Slide 16

Commission Européenne – DG DEV

Mehrwert der EU Ebene

● Konsolidierung von „best practice“

● Förderung der Menschenrechte

● Multilateralsimus 

● Globale Partnerschaften
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Rolle nicht-staatlicher Akteure

● Unterstützung partizipativer Demokratie

● Vertretung der Interessen von 

Gesellschaftsgruppen in den europäischen 

Institutionen

● Beitrag zur Politikgestaltung

● Projektmanagement

● Beitrag zur europäischen Integration
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Nicht-staatliche Akteure

● Nicht-staatliche Akteure

- Profit organisations (Media…)

- Non-profit organisations (NROs, Kirchen, 

Gewerkschaften, etc.)

- Zivilgesellschaft

● Nicht-staatliche Akteure 

- Des Nordens

- Des Südens
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NROs als Projektpartner der EU

● Thematische Instrumente

- Humanitäre Zusammenarbeit

- Europäische Initiative für Demokratie und 
Menschenrechte

- Co-Finanzierungsprogramm ☻

- Gesundheit

- Umwelt und Tropenwälder

- Nahrungssicherung und Nahrungsmittelhilfe

 > 1 Milliarde € pro Jahr
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NROs als Projektpartner der EU

● Geographische Instrumente

- Cotonou Abkommen

- MEDA Programm

- ALA Programm

- CARDS Programm

- TACIS Programm

 Länder- und Regionalstrategien
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NROs als Zivilgesellschaft

● EU Ebene

- Lobby vis-à-vis den EU Institutionen

- Constituency (Interessengruppe)

- Partner in Information und Bildung 

● In Partnerländern

- Partizipation/Demokratie

- Pluralismus/Rechenschaft


